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2025: Markantes Jahr in der Geschichte des Altstadtfestes

Letztes Jahr für Süßmostgruppe
auf dem Altstadtfest

Das Altstadtfest 2025 wird für 
die Süßmostgruppe Gernsbach 
ein ganz besonderes Datum – 
und auch für die Stadt Gerns-
bach. Denn vor genau 50 Jah-
ren hat das erste Altstadtfest 
stattgefunden. 1975 eröffnete 
Bürgermeister Rolf Wehrle das 
erste Altstadtfest und legte den 
Grundstein für eine Einzigartig-
keit in der geschichtsträchtigen 
Murgtalstadt. Darüber hinaus 
ist dieses Datum eng verbunden 
mit der Geschichte der Süßmost-
gruppe. Denn bereits damals 
beim ersten Altstadtfest 1975 
war die Truppe aktiv mit dabei. 
Damals noch nicht mit Äpfeln 
und Pressen, sondern als Volks-
tanzgruppe. 
Doch jetzt hat sich die Truppe ein 
Enddatum für die aktive Teilnah-
me gesetzt. Dem Alter und der 
Gesundheit geschuldet ist die 

zentnerschwere Arbeit mit den 
Äpfeln nicht mehr zu stemmen. 
2025 wird das letzte Jahr sein, 
in der die Süßmostgruppe in der 
bekannten Zusammensetzung 
aktiv sein wird. 
Die ersten Jahre des Altstadt-
festes trugen die damals jungen 
Erwachsenen mit Volkstänzen 
auf den verschiedenen Plätzen 
zur kulturellen Gestaltung des 
Altstadtfestes bei. Bis durch das 
Zusammentreffen von Zufall 
und Gestaltungswillen die Idee 
zum selbstgepressten Apfelsaft 
als Attraktion auf dem Altstadt-
fest aufkam. Das war bereits 
1982. Von Anbeginn erfolgte 
das Mahlen und Pressen von 
Hand. Im ersten Jahr noch mit 
der historischen Mühle und Pres-
se auf dem Walheimer Hof, bis 
dann im Folgejahr das Angebot 
angenommen wurde, mit einer 

historischen Presse und Mühle 
aus Gernsbach vor Ort zu prä-
sentieren. Man griff gern zu, 
wobei sich die spontane Zusage 
von Familie Schiel, die Utensi-
lien bei sich zu Hause zu lagern, 
eine Zusage mit über 40 Jahre 
Bestand wurde. Noch heute set-
zen sich die Gruppenmitglieder 
aus der ursprünglichen Volks-
tanzgruppe zusammen, aus der 
einstigen reinen Vereinstätigkeit 
ist eine langjährige Freundschaft 
entstanden. 
Für die Gruppe stand nie der 
Gewinngedanke im Vorder-
grund. Es ist offensichtlich, dass 
mit Apfelsaft kein dickes Plus für 
eine Vereinskasse gemacht wer-
den kann. Wichtiger war es, zu 
zeigen, wie aus Äpfeln mit Hand-
arbeit traditionell Saft hergestellt 
werden kann. Und noch etwas 
anderes ist der Gruppe wichtig: 
Einen attraktiven Beitrag zum 
Altstadtfest zu leisten. Natürlich 

würde sich die Gruppe freuen, 
wenn sie diese Kultur weiterge-
ben könnte und die Tradition des 
Apfelsaftmachens auf dem Alt-
stadtfest weitergeführt würde.  
Vielleicht hat eine Nachfolger-
truppe weitere spannende Ideen? 
Der Wunsch der Gruppe wäre, 
dass diese Aktion beim Alt-
stadtfest nicht verschwindet. Die 
leuchtenden Augen der Kinder, 
die das Mahlen und Pressen 
interessiert verfolgen, die weh-
mütigen Blicke der Älteren, die 
an vergangene Zeiten erinnert 
werden, als das Mostmachen 
noch zu einem festen Bestandteil 
des Jahreslaufs gehörte, sollten 
weiter aufblitzen. Für das Alt-
stadtfest 2025, 50 Jahre nach dem 
ersten Altstadtfest 1975, wird auf 
jeden Fall nochmals das typi-
sche Klackern der Presse in der 
Waldbachstraße zu hören sein.             
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… bis heute als Süßmostgruppe. Jetzt muss der Rückzug geplant 
werden. 

Seit 1975 aktiv beim Altstadtfest mit dabei  –  vor 50 Jahren als 
Volkstanzgruppe…

Eine Attraktion auf dem Altstadtfest: Kinder halfen gerne bei der 
Mühle mit.


